
 
 
Die GEST sieht mit größter Sorge die aktuelle Entwicklung an den Hamburger 
Stadtteilschulen und befürchtet eine baldige Schließung der Schulen, wenn nicht 
jetzt gegengesteuert wird 
 
Hamburg, 11. November: In den Wochen nach den Herbstferien sind die Zahlen der 
infizierten Personen rapide angestiegen. Auch Schülerinnen und Schüler sowie 
Pädagoginnen und Pädagogen sind immer mehr davon betroffen. An ca. 200 Schulen in 
Hamburg gibt es derzeit laut Schulbehörde Infektionen. Den Angaben zufolge befinden 
sich derzeit fast 90 Klassen und 280 Schulbeschäftigte in Quarantäne. 
Hieraus schließen wir, dass der Präsenzunterricht in vielen Stadtteilschulen nicht mehr mit 
dem direkt nach den Sommerferien vergleichbar ist. Verstärkt wird die Situation noch 
durch die Unsicherheit an Stadtteilschulen, da es aus Datenschutzgründen keine 
transparenten Kommunikationsprozesse geben kann. Diese Situation an den Hamburger 
Stadtteilschulen macht uns als Eltern sehr nachdenklich. Wir haben den Eindruck 
gewonnen, der Senator und die Schulbehörde möchten trotz der Warnsignale die Schulen 
auf Biegen und Brechen offenhalten. 
Wir fordern den Senator und die Schulbehörde auf, den Stadtteilschulen die Möglichkeit zu 
geben, selbstbestimmt und eigenverantwortlich hybriden Unterricht einzuführen. Die 
Stadtteilschulen haben Ihre Konzepte auf Basis der Vorgaben der Schulbehörde erarbeitet 
und können am besten entscheiden, wann und in welcher Situation der Hybridunterricht 
die Lage entschärfen könnte. 
Des Weiteren erwarten wir von der Schulbehörde die Unterstützung der Stadtteilschulen 
durch den Einsatz von weiteren Honorarkräften und IT Fachleuten um den hybriden 
Unterricht zu garantieren. 
Zusammengefasst schätzt der Vorstand der GEST die Entwicklung als sehr kritisch 
ein und erwartet ein sofortiges Handeln der Schulbehörde in Richtung hybriden 
Unterrichts in Selbstbestimmung der Stadtteilschulen. 
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